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 Di. 28.11.23 1400 Adventkranzbinden im Pfarrtreff 
 Mi. 29.11.23 900 Eltern - Kind - Treffen  
 Fr. 01.12.23 1900 Konzert der Polizeimusik (Seite 10) 
 So. 03.12.23 900 Rosenkranzgebet um geistl. Berufe 
 Sa. 09.12.23 600 Roratemesse bei Kerzenlicht 
 Do. 14.12.23 1900 Abendmesse bei Kerzenlicht 

 Sa. 16.12.2023 1900 Vorabendmesse bei Kerzenlicht 
 Mi. 20.12.2023 900 Eltern - Kind - Treffen (Adventstunde) 
 Do. 21.12.2023 1900 Messe und  anschließend Friedensgebet 
 Fr. 22.12.2023 800 vorweihnachtliche WGF für VS und MS 
 Sa. 23.12.2023 600 Roratemesse bei Kerzenlicht - anschließend 

gemeinsames Frühstück im Pfarrtreff 
  1900 Vorabendmesse bei Kerzenlicht 
 So. 24.12.2023 1430 Krippenweg in und um die Pfarrkirche 
  2300 Christmette 
 So. 31.12.2023 1500 Messe und Jahresabschlusssegen 
 Do. 04.01.2024 ab 800 Sternsingen außerhalb des Ortes 
 Fr. 05.01.2024 ab 830 Sternsingen innerhalb des Ortes 
  1900 Messe + anschl. Eucharistische Anbetung 
 Do. 11.01.2024 1930 Elternabend der Firmlingseltern im Pfarrtreff 
 So. 07.01.2024 900 Rosenkranzgebet um geistliche Berufe 
 Fr. 19.01.2024 1900 Messe und  anschließend Friedensgebet 
 So. 28.01.2024 930 Familienmesse zum Thema Fasching 
 Di. 30.01.2024 1900 KBW: Buchvorstellung (siehe Seite 10) 
 Mi. 31.01.2024 900 Eltern - Kind - Treffen (Faschingsparty) 
 Fr. 02.02.2024 1900  Messe + anschl. Eucharistische Anbetung 
 So. 04.02.2024 900 Rosenkranzgebet um geistliche Berufe 
 So. 11.02.2024 930 Messe anschl. 1030 - 1130 Euchar. Anbetung 
 Fr. 16.02.2024 1900 Messe und  anschließend Friedensgebet 
 So. 25.02.2024 930 Familienmesse in der Fastenzeit 

 anschließend Fastensuppenessen
 Mi. 28.02.2024 900 Eltern - Kind - Treffen (Thematischer Input) 

Vorschau: 
 So. 05.05.2024 930 Erstkommunion 
 Sa. 11.05.2024 1600 Pfarrfirmung 

 PFARR- 
 NACHRICHTEN
 KILB 26. November 2023

Besondere Tage im Advent 

4. Dezember - Hl. Barbara 6. Dezember - Hl. Nikolaus

8. Dez. - Mariä Empfängnis 13. Dezember - Hl. Lucia
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Liebe Leserinnen und Leser! 
Advent, das “Unterwegs-Sein” zum Herrn! 
Weihnachten, das "Da Sein des Herrn" … und das “Neu-Werden 

des Menschen”. 
Diese drei Zustände in uns dürfen und können wir in diesen  

Wochen erfahren. Die Liturgie nennt diese Zeit auch geprägte Zeit, 
weil sie uns zu unserem Wohl dienen möchte. Sie gibt uns Orientie-
rung und Gestaltungsmöglichkeit. 

Die Zeit des Advent schenkt uns, neben dem vielen äußerlichen 
„Unterwegs-Sein“ auch das innerliche „Unterwegs-Sein“, unseren inne-
ren Menschen zu finden, wieder neu zu entdecken und ihn zu fördern. 

Geben wir unserer Seele mehr Raum, nehmen wir die Angebote in 
unserer Pfarre wahr - dazu lade ich besonders ein. Ich denke an die  
Messen im Kerzenschein (siehe Seite 12), das Brauchtum um den Ad-
ventkranz, die Roratemessen, besinnliche Stunden im Pfarrgarten, 
Krippenweg u. a. Das alles kann Ihnen helfen sich in den Advent ein-
zustimmen. 

Weihnachten (ab dem 24. Dezember), möchte uns einladen wirklich 
da zu sein – wirklich ankommen. Wie unser Leib, so braucht auch  
unsere Psyche, unsere Seele und unser Verstand die Berührung mit 
unserem inneren Sein. Jeder von uns besitzt diesen Bereich, der ganz 
und in sich gut ist; unverdorben und unverletzt; diesen Bereich,  
diesen Zustand, der oft zugepflastert, zubetoniert, verräumt und  
verdrängt ist durch verschiedene Umstände des Lebens. Dieser bedarf 
immer wieder des Suchens und „Aufmachens“. – Diese Zeit ist wieder 
eine Chance, bei sich zu sein, seine innere Krippe zu finden und dort 
zu verweilen, einfach da zu sein. Mit diesem Verweilen und wirklich 
„Präsentsein“ werden wir merken, wie sich in uns das Freisein  
bemerkbar macht. Ein (immer wieder) neu Ausrichten und ein er-
neuertes Herausgehen wird uns geschenkt. Ein schönes Weihnachts-
geschenk, das wir uns selber ermöglichen sollten. 

Da kommt mir das Lied von Dietrich Bonhoeffer in den Sinn, das 
wir am Ende des Jahres singen werden: “Von guten Mächten treu 
und still umgeben, behütet und getröstet wunderbar, so will ich 
diese Tage mit euch leben und mit euch gehen in ein neues Jahr.” 

Mit diesen Gedanken und verbunden 
mit Gottes Segen wünsche ich Ihnen 

einen ruhigen Advent, 
ein gesegnetes Weihnachtsfest und 

ein gutes Neues Jahr! 
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IMPRESSUM:  Kommunikationsorgan der r.k. Pfarre 3233 Kilb in NÖ 
Inhaber, Verleger und Herausgeber: r.k. Pfarramt Kilb 

Redaktion: Pfarrnachrichtenteam der Pfarre Kilb - Alle: 3233 Kilb, Kirchenweg 2. 
Hergestellt in der Hausdruckerei der Diözese, 3100 St. Pölten, Klostergasse 15-17 

Zur Erinnerung: 
Sollte an den Werktagen Dienstag bzw. Donnerstag ein Begräbnis stattfinden, 

entfällt die Tagesmesse und wird auf den nächst möglichen Termin verschoben. 
Fällt ein Sonntag zwischen Todes- und Begräbnistag, 
wird in der Messe für die/den Verstorbene/n gebetet. 

So. 17. ...........  3. Adventsonntag 
  9.30 Fam. Hierner  f.  beiderseits  

+ Eltern Hierner u. Gleiß u.  
+ Sohn Gerhard Hierner;     
+ Johann u. Christine Sterkl;  
Anna u. Alois Greul sowie 
Fam. Kerschner/Maierhöfen  

Di. 19. 8.00  
Do. 21. 19.00  
Sa. 23. 6.00 Roratemesse 
  19.00  
So. 24. .............. Heiliger Abend 
 ab 14.30 Krippenweg  
  23.00 + Eltern Josef und Karoline 

Salzer  
Mo. 25. .............. Christtag 
  9.30 + Eltern Erich und Theresia 

Leputsch;   +  d. Fam. Kern, 
Pugl, Klauser  

Di. 26. .............. Stefanitag 
  9.30 Lebenden u. + der Fam. 

Brack;  + Gatten Stefan  
Fohrafellner u. alle  + der 
Fam. Herzog-Kollermann;   
+ Eltern, Schwiegereltern u. 
Großeltern Wagner Josef u. 
Barbara z. Sterbetag u.  
Namenstag  

So. 31. .............. Altjahrestag (Silvester) 
  15.00 + Großeltern Grubner, + 

Eltern u. Schwiegereltern 
Kreuzer u. Schaden 

Jänner 2024 
 

Mo. 01 9.30 Hochfest der Gottesmutter 

Fr. 05. 19.00  
Sa. 06. 9.30 Erscheinung des Herrn 
So. 07. 9.30 Taufe des Herrn 
Di. 09. 8.00  
Fr. 12. 19.00  
Sa. 13. 19.00  
So. 14. ............. 2. Sonntag im Jahreskreis 
  9.30 + Eltern Anton u. Stefanie 

Nürnberger u. beiders. + 
Eltern u. Geschwister  

Di. 16. 19.00  
Fr. 19. 19.00  
Sa. 20. 19.00  
So. 21. 9.30 3. Sonntag im Jahreskreis 
Di. 23. 8.00  
Fr. 26. 19.00  
So. 28. ............. 4. Sonntag im Jahreskreis 

        (Familienmesse) 
  9.30 + Josef u. Leopoldine 

Thanner;   + Maria  u. 
Johann Luger , + Sohn 
Karl u. Tochter Gertrude  

Di. 30. 8.00  
 

Februar 2024 
 

Fr. 02. 19.00  
Sa. 03. 19.00  
So. 04. 9.30 5. Sonntag im Jahreskreis 
Di. 06. 8.00  
Fr. 09. 19.00  
Sa. 10. 19.00 
So. 11. 9.30 6. Sonntag im Jahreskreis 
 10.30 - 11.30 Anbetungsstunde 

Sammlung und Teeverkauf am Elisabethsonntag brachte 459,50 € 
Herzlichsten Dank für die Spenden 
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Gottesdienste und ihre Intentionen 
(Änderungen möglich! Diese werden in den sonntägigen  Verkündigungen bekannt gegeben) 

(Bei Messen ohne Intention kann diese noch bestellt werden.) 

21. Januar 2024 – 3. SO. IM JAHRESKREIS   
Evangelium: Markus 1,14-20   

Als Jesus am See von Galiläa entlang-
ging, sah er Simon und Andreas, den Bruder 
des Simon, die auf dem See ihre Netze aus-
warfen; sie waren nämlich Fischer. Da sagte 
er zu ihnen: Kommt her, mir nach! Ich werde 
euch  zu  Menschenfischern  machen.  Und 

sogleich ließen sie ihre Netze liegen und folgten ihm nach. 

28. Januar 2024 – 4. SO. IM JAHRESKREIS    
Evangelium: Markus 1,21-28    

Der unreine Geist zerrte den Mann hin und 
her und verließ ihn mit lautem Geschrei. Da 
erschraken alle und einer fragte den andern: 
Was ist das? Eine neue Lehre mit Vollmacht: 
Sogar die unreinen Geister gehorchen seinem 
Befehl. Und sein Ruf verbreitete sich rasch im 
ganzen Gebiet von Galiläa.   

November 2023 
 

So. 26. ...........  Christkönigssonntag 
  9.30 + Ernestine Kögel u. + Ange-

hörige;  +Viktoria Grenl, bei-
ders. + Eltern u. Geschwister  

Do. 30. 19.00 Als Dank u. Bitte und für den 
Frieden in der Welt;   zum 
Dank f. 50 gemeinsame Jahre  

 

Dezember 2023 
 

Sa. 02. 19.00 + Gatten Alfred Weninger u. 
+ Söhne Karl u. Franz  

So. 03. ...........  1. Adventsonntag 
  9.30 + Franz Haag;   + Pfeffer  

Gerhard u. alle + d. Fam.  
Pfeffer u. Wurzenberger;    
+ Ferdinand Eckel u. Verw.  

Di. 05. 8.00  
Fr. 08. ........... Maria Empfängnis 
  9.30 + Hermine und Kurt Graf , 

beiders. + Eltern u. + Karl 
Kerschner  

Sa. 09. 6.00 Roratemesse 
So. 10. ...........  2. Adventsonntag 
  9.30 + Mutter Hedwig Trescher  

u. + Angehörige;  + Groß-
eltern Grubner, + Eltern u. 
Schwiegereltern Kreuzer u. 
Schaden  

Di. 12. 8.00  
Do. 14. 19.00  
Sa. 16. 19.00 + Martina Scheichelbauer u. 

ihre + Großeltern  
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Kirchenmusik zu Weihnachten 
in der Christmette 

Innviertler Krippenmesse 
Es wird  scho glei dumpa 

 Orgel: .........................Barbara Neuhauser 
 Flöte: ..........................Denise Fasching 
 Klarinette: ..................Sonja Sterkl 

                Chorgemeinschaft Kilb 
 Leitung: ......................Geraldine Schießl 

 
Hochamt am Christtag 

Ignaz Reimann 
Pastoralmesse C-Dur 

Anton Heiller - Grad dort 
Edward Elgar - Ave verum 

 Orgel: .........................Barbara Neuhauser 

Aus dem kirchlich - sakramentalen Leben 
 
 
 14.10.2023: Philipp Leander Schagerl, Bahnhofstraße  
 21.10.2023: Patrick Hörhan, Graben 
 

 Sonntag, 19.11.2023 
 Maria & Anton Pugl 
 feierten bei der Messe 
 mit ihrer Familie 

 Goldene Hochzeit  
 

  
 30.09.2023: P. Christoph Mayrhofer (56), Pfarrer von Kilb 
 06.10.2023: Josef Neureiter (74) 
 16.10.2023: Brigitte Renz (59) 
 30.10.2023: Walter Gonaus (90) 
 19.11.2023: Franziska Zivanovic (86)  

R.i.p. 
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * 
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Leider mussten wir tief be-

stürzt und völlig fassungslos 
voller Trauer bekanntgeben, 

dass unser lieber und  
geschätzter Pfarrer 

P. Christoph Mayrhofer 
OSB 

am Abend des 30. 9. 2023 zum Schöpfer heimgegangen ist. 

Möge der Herr ihm all das Gute, das er getan hat, vergelten! 
Das ewige Licht leuchte ihm! 

Am Dienstag, 10. Oktober wurde P. Christoph von seinen 
Pfarrgemeinden Bischofstetten und Kilb verabschiedet. 

Das Requiem zelebrierte Diözesanbischof Alois Schwarz.  
Viele Priester und Mitbrüder aus Göttweig, seine Mutter, 
seine Brüder mit Familien, die Kameraden der örtlichen 
Feuerwehren und aus dem Bezirk sowie alle anderen Vereine 
aus Kilb und Bischofstetten nahmen an dem Requiem teil. 
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1. Januar 2024 - HOCHFEST DER GOTTESMUTTER  
Evangelium: Lukas 2,16-21  

In jener Zeit eilten die Hirten nach Bethlehem 
und fanden Maria und Josef und das Kind, das in 
der Krippe lag. Als sie es sahen, erzählten sie von 
dem Wort, das ihnen über dieses Kind gesagt  
worden war. Und alle, die es hörten, staunten 
über das, was ihnen von den Hirten erzählt wurde.  

Maria aber bewahrte alle diese Worte und erwog sie in ihrem Herzen.  

6. Januar 2024 - ERSCHEINUNG DES HERRN   
Evangelium: Matthäus 2,1-12   

Und siehe, der Stern, den sie hatten auf-
gehen sehen, zog vor ihnen her bis zu dem 
Ort, wo das Kind war; dort blieb er stehen. 
Als sie den Stern sahen, wurden sie von sehr 
großer Freude erfüllt. Sie gingen in das Haus 
und sahen das Kind und Maria, seine Mutter; 
da fielen sie nieder und huldigten ihm.  

7. Januar 2024 - TAUFE DES HERRN   
Evangelium: Markus 1,7-11   

In jenen Tagen, da kam Jesus aus Nazaret in 
Galiläa und ließ sich von Johannes im Jordan 
taufen. Und sogleich, als er aus dem Wasser 
stieg, sah er, dass der Himmel aufriss und der 
Geist wie eine Taube auf ihn herabkam. Und eine 
Stimme aus dem Himmel sprach: Du bist mein 

geliebter Sohn, an dir habe ich Wohlgefallen gefunden.  

14. Januar 2024 – 2. SO. IM JAHRESKREIS    
Evangelium: Johannes 1,35-42   

Andreas traf zuerst seinen Bruder Simon 
und sagte zu ihm: Wir haben den Messias 
gefunden – das heißt übersetzt: Christus. 
Er führte ihn zu Jesus. Jesus blickte ihn an 
und sagte: Du bist Simon, der Sohn des 
Johannes, du sollst Kephas heißen, das 
bedeutet: Petrus, Fels.  
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24. Dezember 2023 - Vierter Adventsonntag  
Evangelium: Lukas 1,26-38  

Der Engel trat bei ihr ein und sagte: Sei  
gegrüßt, du Begnadete, der Herr ist mit dir. Sie 
erschrak über die Anrede und überlegte, was 
dieser Gruß zu bedeuten habe. Da sagte der 
Engel zu ihr: Fürchte dich nicht, Maria; denn du 
hast bei Gott Gnade gefunden. Siehe, du wirst 
schwanger werden und einen Sohn wirst du gebären. 

25. Dezember 2023 - WEIHNACHTEN  
Evangelium: Johannes 1,1-18  

Im Anfang war das Wort und das Wort war 
bei Gott und das Wort war Gott. Dieses war 
im Anfang bei Gott. Alles ist durch das Wort 
geworden und ohne es wurde nichts, was  
geworden ist. In ihm war Leben und das  
Leben war das Licht der Menschen. Und 
das Licht leuchtet in der Finsternis und die 
Finsternis hat es nicht erfasst.  

31. Dezember 2023 - FEST DER HEILIGEN FAMILIE 
Evangelium: Lukas 2,22-40  

Und Simeon segnete sie und sagte zu  
Maria, der Mutter Jesu: Siehe, dieser ist  
dazu bestimmt, dass in Israel viele zu Fall 
kommen und aufgerichtet werden, und er 
wird ein Zeichen sein, dem widersprochen 
wird, – und deine Seele wird ein Schwert 
durchdringen.  So  sollen  die  Gedanken  
vieler Herzen offenbar werden.  

Gebetsmeinung des Papstes für Jänner 
Wir beten, dass der Heilige Geist uns 
helfe,  die  Gabe  der  verschiedenen 
Charismen  innerhalb  der  christlichen 
Gemeinschaft  zu  erkennen  und  den 
Reichtum  der  verschiedenen  liturgi-

schen Traditionen der katholischen Kirche zu entdecken.   

Seite 5 

Die Firma Vonwald Plan und Baumanagement GmbH  
hat sich bereit erklärt, die Kosten der zuletzt angefertigten 

grünen Prozessionsfahnen  
zu übernehmen. 

Ein herzliches Vergelts Gott dafür. 

Die Anteilnahme der Bevölkerung war groß und die Kirche 
war bis auf den letzten Platz gefüllt. 

Die musikalische Gestaltung hatten die Blasmusikkapellen 
Kilb und Bischofstetten unter der Leitung von Roland Than-
ner, der Pfarrchor mit der Chorgemeinschaft Kilb unter der 
Leitung von Geraldine Schießl und Barbara Neuhauser an der 
Orgel übernommen. 

Erinnerung in der Kirche: Die 6 neuen Kirchenfahnen! 
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Am Sonntag, 24. September 2023, 
wurden während der Messe 5  Minist-
rantinnen + Ministranten (2 Buben 
und 1 Mädchen waren leider verhin-
dert), welche nach der Erstkommuni-
on mit dem Ministrieren begonnen 
haben, vorgestellt. 

Außerdem wurden 1 Ministrant und 
6 Ministrantinnen nach ihrem Probe-
jahr in die Ministrantenschar aufge-
nommen. 

Zum Schluss konnte sich der Mini-
Betreuer Roman Dvorak noch bei 6 
Ministrantinnen und 1 Ministranten für 
6 Jahre Dienst am Altar bedanken. 
Sie werden als Oberministranten 
auch im kommenden Jahr noch 
Dienste übernehmen. 

Nach der Messe versammelten 
sich alle Minis, Roman Dvorak und P. 
Christian zum Foto.  
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3. Dezember 2023 - 1. ADVENTSONNTAG 
Evangelium: Markus 13,24-37 

Jesus sprach zu seinen Jüngern: In jenen  
Tagen, nach jener Drangsal, wird die Sonne  
verfinstert werden und der Mond wird nicht mehr 
scheinen; die Sterne werden vom Himmel fallen 
und die Kräfte des Himmels werden erschüttert 
werden. Dann wird man den Menschensohn in 
Wolken kommen sehen, mit großer Kraft und Herrlichkeit.   

10. Dezember 2023 - 2. ADVENTSONNTAG  
Evangelium: Markus 1,1-8 

So trat Johannes der Täufer in der Wüste auf 
und  verkündete  eine  Taufe  der  Umkehr  zur  
Vergebung der Sünden. Ganz Judäa und alle 
Einwohner Jerusalems zogen zu ihm hinaus; sie 
bekannten  ihre  Sünden  und  ließen  sich  im  
Jordan von ihm taufen.    

Gebetsmeinung des Papstes für Dezember 
Beten wir  für  die Menschen, die mit  

Behinderungen leben, dass sie im Zentrum 
gesellschaftlicher  Aufmerksamkeit  stehen 
und  ihnen  von  Einrichtungen  inklusive  

Angebote gemacht werden, die ihre aktive Teilnahme wertschätzen.  

17. Dezember 2023 – 3. Adventsonntag  
Evangelium: Johannes 1,6-8.19-28  

Und dies ist das Zeugnis des Johannes, als 
die Juden von Jerusalem aus Priester und Levi-
ten zu ihm sandten mit der Frage: Wer bist du? 
Er bekannte und leugnete nicht; er bekannte: 
Ich bin nicht der Christus. Sie fragten ihn: Was 
dann? Bist du Elija? Und er sagte: Ich bin es 
nicht. Bist du der Prophet? Er antwortete: Nein. 
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U n t e r  d e m  M o t t o 
„Gemeinsam für unsere Erde 
– in Amazonien und weltweit“ 
stehen die Bewahrung der 
Schöpfung und der respektvolle 
Umgang mit Mensch und Natur 
im Fokus der Aktion Drei-
königssingen 2024. Brand-
rodung, Abholzung und die 

rücksichtslose Ausbeutung von Ressourcen zerstören die Lebens-
grundlage der einheimischen Bevölkerung der südamerikanischen 
Länder Amazoniens. Dort und in vielen anderen Regionen der Welt 
setzen sich Partnerorganisationen der Sternsinger dafür ein, dass 
das Recht der Kinder auf eine geschützte Umwelt umgesetzt wird. 

Die Aktion Dreikönigssingen 2024 bringt den Sternsingern nahe, 
vor welchen Herausforderungen Kinder und Jugendliche in Amazo-
nien stehen. Sie zeigt ihnen, wie die Projektpartner der Sternsinger 
die jungen Menschen dabei unterstützen, ihre Umwelt und ihre Kultur 
zu schützen. Zugleich macht die Aktion deutlich, dass Mensch und 
Natur am Amazonas, aber auch hier bei uns eine Einheit bilden. Sie 
ermutigt die Sternsinger, sich gemeinsam mit Gleichaltrigen aller 
Kontinente für ihr Recht auf eine gesunde Umwelt einzusetzen. 

Unsere Sternsingerinnen und Sternsinger 
sind wieder am 4. und 5. Jänner 2024 

außerhalb und im Ort unterwegs. 

Sie bringen die Botschaft der Geburt Jesus in alle Häuser und bit-
ten Sie um freundliche Aufnahme und um Spenden für die verschie-
denen Projekte der Dreikönigsaktion der Katholischen Jungschar. 
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Am Samstag, 30.September, 
trafen sich wiederum einige 
Senioren im Pfarrtreff zum 
Spielenachmittag. Es gab  
wieder jede Menge Spaß und 
Unterhaltung bei Spiel und 
gemütlicher Kaffeerunde. 

Nächster Spielenachmittag 
am 9. Dezember 2023 
zum Thema Advent 

Monika und Maria mit ih-
rem fleißigen Team danken 
fürs Kommen und freuen sich 
auf das nächste Treffen. 

Am Samstag, 04. Nov, fand um 15:00 
Uhr eine Andacht für trauernde Angehörige 
in der Pfarrkirche statt. Anschließend lud 
der Caritas-Seniorenausschuss zur Agape 
in den Pfarrtreff ein. 

Bei Kaffee und Striezel konnten sich die 
Besucher miteinander austauschen. 
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Die Bürozeiten im Pfarrhof sind immer 
Montag von 9-13 Uhr und Donnerstag von 16-18 Uhr 30 

Mit folgenden  Mailadressen erreichen Sie: 
kilb@dsp.at .................................................................... Pfarrkanzlei 
pfarre@kilb.at ...............................................  Gestalter der Webseite 

Webadresse der Pfarrhomepage:   http://www.kilb.at/pfarre 
!!! Ab Jänner 2024 gibt es eine neue Homepage !!! 

2. Beendigung einiger Tätigkeiten: 
Mit Jänner 2024 werde ich sowohl die Erstellung der Pfarrnach-

richten als auch die Erneuerung der Homepage (Eine Neuerstellung 
ist schon in Arbeit) beenden. Das Pfarrblatt wird ein neues Team 
übernehmen. Auch den Schaukasten der Täuflinge werde ich nicht 
mehr betreuen. 

Da die Druckerei in der Diözesanstelle aufgelassen wird, ist es 
wohl schwierig so viele Exemplare zu einem so günstigen Preis wie 
bis jetzt herzustellen. Ob das Pfarrblatt daher weiter in alle Haushalte 
gebracht wird oder etwas weniger Exemplare in der Kirche zum  
Mitnehmen aufgelegt werden und die Nachrichten auf der Homepage 
gelesen werden können, wird sich erst entscheiden. Außerdem wer-
den die Pfarrnachrichten voraussichtlich gemeinsam mit der Pfarre  
Bischofstetten herausgegeben werden. 

Sie verstehen sicher, dass ich nach 42 Jahren Pfarrtätigkeit - 32 
Jahre Pfarrblattgestaltung und Öffentlichkeitsarbeit, 20 Jahre Jung-
schararbeit, 20 Jahre im Pfarrgemeinderat und 12 Jahre Betreuung 
des Täuflingsschaukastens - „müde“ geworden bin und alle diese  
Tätigkeiten jüngeren Pfarrmitgliedern überlassen möchte. Gerne  
werde ich mich noch als Fotograf zur Verfügung stellen, wenn das 
gewünscht ist und ich gefragt werde. Auch meine Dienste als Kom-
munionspender, Lektor und Kantor werde ich noch einige Jahre erfüllen. 

Zum Schluss möchte ich allen für die Mithilfe danken, sei es für 
Beiträge im Pfarrblatt bzw. für das Austragen der Nachrichten. Die 
Austrägerinnen und Austräger bitte ich, auch weiterhin zur Verfügung 
zu stehen, wenn es notwendig sein sollte. 
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In eigener Sache! 
1. Ich möchte Ihnen einen kurzen Abriss meiner Tätigkeiten in 

der Pfarre Kilb, in die ich 1972 als Lehrer für die Hauptschule ge-
kommen bin, geben. 

Im August 1978, unsere 2. Tochter Susanna war unterwegs, war 
ich erstmals aktiv in der Pfarre tätig und leitete auf Bitte von Pfarrer 
P. Wolfgang mit meiner Frau Maria ein Ministrantenlager. 

2 Jahre später konnten wir die Leitung des Jungscharlagers in  
Ybbsitz übernehmen, da Karner Leopold dafür keinen Urlaub bekam. 
Auf diesem Lager durfte uns auch unsere vierjährige Tochter Kathi 
begleiten, für welche die Jungscharbuben einen „Hochsitz“ herstellten. 

1982 unterstützte ich Leopold wieder beim Jungscharlager und 
wurde dabei von ihm für die Jungschararbeit „angeworben“. Diese 
Tätigkeit mit Jungscharstunden, Jungscharfesten, Lagervorbereitung 
und Leitung sollte mir 20 Jahre erhalten bleiben. 

Als Vertreter der JS kam ich 1992 auch in den Pfarrgemeinderat 
und übernahm von meinem HS-Kollegen Wolfgang Haydn die Er-
stellung der Pfarrnachrichten. Nach 3 Perioden (15 Jahre) im PGR 
pausierte ich eine Periode, behielt aber die Pfarrblatterstellung. Bis 
Februar 2007 wurden die Pfarrblätter von P. Wolfgang im Pfarrhof 
gedruckt und ab März in der Diözesandruckerei St. Pölten, wodurch 
sich die Qualität der Fotos enorm verbessert hat. 

Im Herbst 2005 startete ich das Projekt Pfarrhomepage, welche 
ich immer wieder den Wünschen einiger Personen anzupassen ver-
suchte. Auch die Pfarrnachrichten habe ich integriert, sodass sie 
auch online gelesen werden konnten. Die Zugriffe sind von Jahr zu 
Jahr gewachsen. 2006 waren es ca. 2.700 und 2022 schon etwa 
10.900. Von 2006 bis heute wurde ca. 120.000 mal zugegriffen. 

Mit dem Start in meine 4. PGR-Periode im März 2012 übernahm 
ich noch den Schaukasten für die Täuflinge. 

In der letzten Ausgabe der Pfarrnachrichten Im Jahre 2005 wur-
de ich vor den Vorhang gebeten und Pfarrer P. Wolfgang dankte 
mir mit einem aufrichtigen „ Vergelt‘s Gott“, verbunden mit dem 
(bescheidenen) Wunsch: Ad multos annos! 

Zu meinem 60. Geburtstag 2009 erhielt ich dann von Pfarrer  
P. Wolfgang und Frau Anna Janker (PGR - Obfrau) den Hippolyt-
orden in Bronze für Verdienste um die Pfarre Kilb überreicht. 
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55 Jahre: Elfriede & Haimo Ilias, Hermine & Johann Schnetzinger 
50 Jahre: Monika & Leopold Brenner, Eva & Anton Brenner, 

Christiane & Walter Fellner, Maria & Herbert Gonaus, 
Aloisia & Leopold Kern, Maria & Anton Pugl 

25 Jahre: Monika & Johann Fahrafellner 
40 Jahre: Monika & Franz Bröthaler, Helga & Josef Fahrafellner, 

Ulrike & Ernst Handl, Margit & Rudolf Pfeffer, 
Ingeborg & Josef Pfeffer, Gabriele & Wolfgang Pitterle, 

Margit & Bernhard Schießl, Silvia & Karl Wenninger 

Sonntag, 12. Nov. 2023, Fest der Treue 
P. Wolfgang feierte mit der Pfarrgemeinde und 17 Jubelpaaren 

den Festgottesdienst. Dieser wurde vom Pfarrchor (an der Orgel Inge  
Öllerer) und den Alphornbläserinnen mitgestaltet. Als Vertreter der 
Pfarre  überreichte das Ehepaar Kratochwill Rosen an die Jubelbräute . 

Ein gemeinsames Essen im Gasthaus Birgl schloss diese Feier ab. 
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Die Pfarren Kilb und Bischofstetten laden ein 
zum Benefizkonzert der Polizeimusikkapelle 

am Freitag, 1.12. 2023, um 19 Uhr  
in die Pfarrkirche Kilb 

Vorverkauf: € 20  
bei Postpartner in Kilb, GH Frischauf Bischofstetten 

oder unter kirchenkonzertkilb@gmail.com 
Abendkasse: € 25 

Der Reinerlös kommt beiden Pfarren zugute.  

Die gemeinsame Veranstaltung über das Ehrenamt 
vom Kath. Bildungswerk und der Katholischen Aktion, 

welche wegen des Begräbnisses von P. Christoph 
nicht stattfinden konnte, wird nun nachgeholt. 

Die bekannten Autoren 
Armin Haiderer und Paul Zulehner 

stellen ihr Buch „…weil es mir Freude macht“ vor.  
am Dienstag, 30.1.2024, um 19 Uhr im Pfarrtreff  

Wir freuen uns auf zahlreiche Gäste.  
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40 Jahre Lektorendienst! 

1983 äußerte P. Wolfgang den Wunsch, die 
Lesung von Laien lesen zu lassen. Da sich 23 
Männer, Frauen und Jugendliche bereiterklärt 
haben, bei den Sonntagsmessen als Lektoren 
und Lektorinnen mitzuwirken, war auch eine 
Diensteinteilung, bei der die Wünsche der  
Betroffenen soweit wie möglich berücksichtigt 
werden, nötig.  

Jahre später kam auch das Lesen der Fürbitten beim linken 
Ambo dazu und schließlich seit 2021 unter Pfarrer P. Christoph 
die Gottesdienstordnung und Informationen vor Beginn der 
Messe. 

Insgesamt gab es in den letzten 40 Jahren 58 Personen, 
die diesen Dienst ausübten bzw. noch immer ausüben.  
Manche sind nach dem Ausscheiden vom Ministrantendienst 
zum Lektorendienst gekommen, manche wurden auch nach 
einem Einsatz bei Familienfesten wie z. B. Taufen ange-
sprochen. Einige sind von Kilb weggezogen und 8 Personen, 
an die wir zum Jubiläum besonders denken wollen, sind leider 
verstorben: Hubert Bachinger, Jutta Gonaus, Gabriele  
Heinreichsberger, Leopold Karner, Alois Pölzl, Josef Salzer, 
Barbara Wagner und Erich Zauner. Der Herr vergelte ihnen, 
was sie durch diesen wichtigen Dienst geleistet haben! 

Mit Stand Nov. 2023 sind 21 Personen regelmäßig im Einsatz. 
5jähriges Jubiläum feiert heuer Adelheid Falkensteiner. 

Von den 21 jetzt aktiven Lektorinnen und Lektoren gibt es  
2 Frauen und 5 Männer, die von Anfang an, also seit 40 Jahren 
verlässlich ihren Dienst ausüben: 
Anna Janker, Leopold Grießler, Franz Pfiel, Josef Wagner, 

Manfred Roitner sowie Josef und Maria Brauner. 
GRATULATION UND HERZLICHEN DANK 

verbunden mit der Bitte 
auch weiterhin zur Verfügung zu stehen! 

M. B. 
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„Alle Menschen sind frei und 
gleich an Würde und Rechten 
geboren. Sie sind mit Vernunft 
und Gewissen begabt und sol-
len einander im Geiste der 
Brüderlichkeit begegnen.“ –  

So lautet der erste Artikel 
der Menschenrechte, als sie 
am 10. Dezember 1948 von 
der Generalversammlung der 
Vereinten Nationen feierlich 
verkündet wurden. In insge-
samt 30 Artikeln werden die 
Menschenrechte entfaltet: 

Unter anderem werden das 
Recht auf Leben, auf Freiheit 
und Sicherheit der Person ge-
nannt sowie der Anspruch auf 
Gedanken-, Gewissens- und 
Religionsfreiheit, auf gerichtli-
ches Gehör und auf Freiheit 
der Meinungsäußerung. Auf 
die Menschenrechte, wie sie 
1948 deklariert wurden, kann 
sich jeder Mensch an jedem 

Ort der Welt vor einem Gericht 
berufen.  

Theoretisch jedenfalls. Denn 
tatsächlich sind die Menschen-
rechte bei Weitem nicht ver-
wirklicht. Das Formulieren und 
Verkünden von Rechten be-
deutet noch lange nicht, dass 
sie auch gelebt werden.  

Eher im Gegenteil:  
Die Tendenz, die Universali-

tät und Allgemeinheit der Men-
schenrechte infrage zu stellen 
und an ihnen herum zu mani-
pulieren, sie beliebiger und 
zum Spielball von eigenen 
Machtinteressen zu machen, 
wird immer stärker. 

Die Einhaltung der Men-
schenrechte muss auch und 
gerade nach 75 Jahren ge-
schützt, eingefordert und 
durchgesetzt werden.  

Julia Gandras 
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Herzlichen Dank an alle, die heuer den 
Erntedanksonntag mitgestaltet haben.  

Ein besonderer Dank an  
Herrn Werner Grünkranz 

für die neue, moderne Erntekrone. 
Diese wird bei der Familie Grünkranz 

aufbewahrt und kann gerne in den nächsten 
Jahren wieder verwendet werden. 

Rosenkranzgebet um geistliche Berufe: 
Der Pfarrgemeinderat möchte daran erinnern, dass jeden  

ersten Sonntag im Monat vor dem Gottesdienst, um 9 Uhr der 
Rosenkranz für geistliche Berufe stattfindet. Alle sind herzlich 
dazu eingeladen, den Rosenkranz mitzubeten. 
Kerzensegnung zu Maria Lichtmess: 

Private Kerzen werden nach den Gottesdiensten am 2., 3. 
und am 4. Februar 2024 gesegnet. Die mitgebrachten Kerzen 
können dazu vorne auf die Kommunionbank gelegt werden. 

Die Pfarre Kilb bittet, wie schon in den letzten Jahren, um 
Spenden für die Kirchenkerzen. Damit wieder einheitliche  
Kerzen angekauft werden können.  
Änderungen ab Jänner 2024: 

Die Donnerstagmessen so wie das Rosenkranzgebet werden 
wieder auf Freitag verlegt. Damit soll es keine Kollision mehr bei 
Abhaltung von Betstunden geben. 

Wenn an Freitagen ein Begräbnis ist, entfällt die Messe nur 
dann, wenn es keine Intention gibt. Sollte eine Intention bezahlt 
sein, findet die Messe auch statt. 



Seite 12 

E I N L A D U N G 
zu den RORATE - Messen 

 
Samstag, 09. Dez. 2023, 6:00 Uhr 
Samstag, 23. Dez. 2023, 6:00 Uhr 

 
Nach der Roratemesse am 23. Dezember lädt der  

Caritas- und Seniorenausschuss zum gemeinsamen 
Frühstück in den Pfarrtreff ein. 
 

Im Advent werden noch folgende Messen 
bei Kerzenlicht gefeiert: 

 

Donnerstag,  14.12., 19:00 Uhr 
Samstag,  16.12., 19:00 Uhr 
Samstag,  23.12., 19:00 Uhr 

 

Wir freuen uns auf eure zahlreiche Teilnahme!  

Herzliche   EINLADUNG zum Adventkranzbinden 
am Dienstag, 28. Nov. 2023 ab 14:00 Uhr, Pfarrtreff 

Auf Eure Mithilfe freut sich die Pfarre Kilb 
Adventkranzsegnung: Sa. 2. + So. 3. Dez. bei den Messen 

  Sonstiges: 
 Fr.  22.12.  08:00 vorweihnachtliche WGF der VS und MS 
 So. 24.12.  09.30 keine hl. Messe 
  14:30 Krippenweg in und um die Kirche 
  23:00 Christmette 
 So. 31.12. 15:00 Hl. Messe mit Jahresschlusssegen  
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Einladung 
zum 

Besinnungstag der Frauen 
„Aufatmen und Jubeln“ 
Zeit für mich im Advent 

am Freitag, 1. Dez. 2023 
um 17 Uhr 

(Dauer etwa 4 Stunden) 
im Stift Melk 

Anmeldung bis 1 Woche vorher: 
Tel.: 02742/324-3373  

Mail: katholischeaktion@dsp.at  

Liebe Hobby-Kuchen- und Brotbäckerinnen! 
Die Pfarre Kilb bittet um Unterstützung 

beim Kilber Advent am 2. – 3. Dezember 2023 
Wer uns mit Brot- oder Kuchenspenden unterstützen möchte, 

meldet sich bitte bei  
Hermine Bürgmayr-Posseth (Tel. 0664/5764733). 

Sie unterstützen damit unsere Vorhaben, 
die Pfarrkirche Kilb zu erhalten. 

Danke im Voraus! 
Die Pfarrgemeinde- und Pfarrkirchenräte  


